
Hallo liebe Schülerinnen und Schüler. Die hier anliegende 
Präsentation beinhaltet die nächsten Unterrichtsstunden unter 
Umständen sogar bis zu den Ferien. 
In der Zeit der Hausarbeit arbeitet bitte im Lehrbuch, 
Arbeitsblättern,
diese bitte ausdrucken,  Internet die entsprechenden Kapitel ab. 
Es ist nicht notwendig, alle Folien auszudrucken. Die wichtigsten 

Fakten werde ich markieren. (X M( M= Merksatz)) 

Auch ist es sinnvoll, besonders interessante Aspekte in den 
Hefter zu übernehmen, abschreiben, abmalen. 
Fragen bitte notieren. 
Im Frontalunterricht werden wir das bisher gelernte festigen, 
weiter im Stoff gehen, und unter Umständen, Experimente 
durchführen. 
Bitte bearbeitet die Themen gründlich, und schaut auch gern im 
Internet nach weiterführenden Informationen. 
Viel Spaß und liebe Grüße F. E. Schubert 





Wichtige Alkohole – Methanol und Ethanol

Erstelle tabellarisch einen 

Steckbrief für Methanol und Ethanol

Herstellung

Eigenschaften

Verwendung







Name Verwendung 

Methanol Herstellung von Formaldehyd
Treibstoff für Verbrennungsmotoren 

Ethanol Genussmittel (nur durch alkoholische Gärung 
hergestellt)
Brennspiritus 
in Reinigungsmittel 

Propan-2-ol Lösemittel
Herstellung von Aceton 
Desinfektionsmittel

Propan-1,2,3-triol (Glycerin) in Kunststoff- und Sprengstoffindustrie 



� Alkohole = organische Verbindungen mit einer 
oder mehreren Hydroxylgruppen im Molekül 
� von Alkanen abgeleitete Alkohole mit einer 

Hydroxylgruppe = Alkanole 

Name Summenform
el 

Isomere 

Methanol -

Ethanol -

Propanol Propan-1-ol, 
Propan-2-ol 

Butanol Butan-1-ol, 
Butan2-ol, 2-
Methyl-
propan-1-ol, 
2-Methyl-
propan-2-ol

• Allgemeine Summenformel: 
���������	

• Nomenklatur: Alkanname + 
Ort der Hydroxylgruppe + 
Endung –ol



Name Summenformel Isomere 

Methanol -

Ethanol -

Propanol Propan-1-ol, 
Propan-2-ol

Butanol Butan-1-ol, 
Butan2-ol, 
2-Methyl-propan-1-ol, 
2-Methyl-propan-2-ol





Name Strukturformel Summenformel

Methanol
H   

H – C – OH
H   CH3OH

Ethanol
C2H5OH



Name Formel

Methanol

Ethanol 

Propan-2-ol 

Vervollständigen Bis C10HxOH !!!

Vervollständigen mit 
LB 86 Abb. 4



Allgemeine Summenformel der Alkanole:  CnH2n+1OH

Strukturmerkmal: 
Hydroxylgruppe  = funktionelle Gruppe

-O-H

Alkanole sind kettenförmige, gesättigte 
Kohlenwasserstoffe, deren Moleküle eine 
Hydroxylgruppe enthalten. Sie bilden eine homologe 
Reihe, weil ihre Glieder sich um eine CH2 – Gruppe 
unterscheiden. 



Die Eigenschaften der Alkanole werden von der 
funktionellen Gruppe  -OH  und der Kettenlänge der 
Moleküle bestimmt.

1. Beweise diese Aussage an Beispielen! Nutze  Lb. 
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Reaktion verschiedener Alkanole mit Natrium, beachte die 
Reaktionszeiten! Im LDE später…







• Alkohole bestehen aus Alkylrest und Hydroxylgruppe(n) 

• Leicht polare Atombindung (Van-der-Waals-Kräfte der 
permanenten Dipole) im Alkylrest � eher unpolar

• Wasserstoffbrückenbindungen in Hydroxylgruppe 

• 2 freie Elektronenpaare am Sauerstoff 



Einteilung: 

1. Nach Anzahl der Hydroxylgruppen 

a) einwertiger Alkohol 

b) mehrwertiger Alkohol 



Name Summenformel 

Methanol ��	��

Ethanol ���
��

Propanol �	����

Butanol �����

• steigende Siedetemperatur mit zunehmender 
Kettenlänge 

• brennbar, Entzündbarkeit nimmt aber mit steigender 
Kettenlänge ab 

abnehmende 
Mischbarkeit mit 
Wasser, 
zunehmende 
Mischbarkeit mit 
Benzin 



Name Eigenschaften 

Methanol Flüssig, farblos, giftig
Verbrennt mit blassblauer Flamme 

Ethanol Flüssig, farblos, gesundheitsschädlich 
Verbrennt mit blassblauer Flamme 

Propanol Flüssig, farblos, angenehm riechend, 
brennbar 





�

���� �	���	 → ���
��	Hydratisierung von 
Ethen 

Addition 







Suchtpotential! 

Switch 2 VLC

Trailer folgt im Präsenzunterricht



Mein Kopf ist schwer wie Blei, mir zittern die Knie
Gelallte Schwüre in rot-blauem Licht
Vierzig Prozentiges Gleichgewicht
Graue Zellen in weicher Explosion

Alkohol ist dein Sanitäter in der Not
Alkohol ist dein Fallschirm und dein Rettungsboot
Alkohol ist das Schiff mit dem du, dem du 
untergehst…
 

Alkohol
Herbert Grönemeyer
 

Songwriter: Norbert Hamm / Gerhard 
Mrozeck
Songtext von Alkohol © Kobalt Music 
Publishing Ltd.
 





Suchtpotential! 

LB 84-85 lesen & 
Aufgaben 1-4 



Suchtpotential! 

Aufgaben 1-4 



LB 86 lesen



LB 87 lesen & 
Aufgaben 1-4



LB 87 Aufgaben 1-4



� …folgt im Präsenzunterricht



Eigenschaften Natriumhydroxid
NaOH

Ethanol
C2H5OH

Reaktion auf Unitest

Elektrische Leitfähigkeit

Brennbarkeit

SE



Eigenschaften Natriumhydroxid
NaOH

Ethanol
C2H5OH

Reaktion auf Unitest Blau � basisch Grün � neutral

Elektrische 
Leitfähigkeit

Leitet den Strom 
aufgrund 
freibeweglicher negativ 
geladener Hydroxid-
Ionen

Leitet den Strom nicht, 
da keine freien 
Ladungsträger 
vorhanden sind

Brennbarkeit Nicht brennbar brennbar

Aufgrund der Hydroxyl-Gruppe haben Alkanole 
andere Eigenschaften als Hydroxide



Chemie Klassen 9 a, b, c 

Internet und Seite 61 im Chemieschulbuch          Thema: Ozon 

Erstelle einen Aufsatz zum Thema: 

 

Fluch und Segen von Ozon 

16.03.2020



Chemie Klassen 9 a, b, c 

Alkene 

Buch Seiten 62 -64 

Aufgaben: 

1. Erstelle einen Steckbrief für Ethen mithilfe des Buchtextes Seite 62. 

2. Zeichne die Strukturformeln für die Moleküle Ethen, Propen, But-1-en und Pent-1-

en  und kennzeichne die Doppelbindungen farbig. 

3. Gib die allgemeine Summenformel für Alkene an. 

4. Gib die Reaktionsgleichung für die vollständige Verbrennung von Ethen an. 

5. Bilde die Namen der folgenden Alkene. 

 

 
6. Die Additionsreaktion kann nur an Mehrfachbindungen stattfinden, wie z.B. am 

Ethenmolekül mit seiner Doppelbindung. 

Beschreibe diese Reaktion und gib eine Definition dieser Reaktion an. 

 
7. Propen reagiert mit Brom. 

Erläutere und kennzeichne diese chemische Reaktion. Stelle die Reaktionsgleichung 

als Wortgleichung und in Strukturformelschreibweise auf. 

18.03.2020



Chemie Klasse 9 a, b, c Homologe Reihe der Alkine/ 
Vergleich von Kohlenwasserstoffen

1.     Alkine gehören wie Alkene zu den ungesättigten Kohlenwasserstoffen und bilden eine
        homologe Reihe. Beantworte die Aufgaben auf dem folgenden Arbeitsblatt!

27.03.2020



2.     Vergleiche Alkane, Alkene und Alkine mit Hilfe der folgenden Arbeitsblätter und Lehrbuch 
        Seiten 65!





1. Ionen und Ionenkristalle 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

14.04.2020



2. Entwickeln von Reaktionsgleichungen 
 

 
 

 

 



 

3. Übung: Aufstellen von Reaktionsgleichungen 

 
Gib für die Wortgleichungen vollständige Reaktionsgleichungen an. 

(Beachte, welche Elemente immer als Moleküle vorkommen!) 

 

 

1. Kohlenstoff reagiert mit Sauerstoff zu Kohlenstoffdioxid 

 

 

2. Kohlenstoff reagiert mit Sauerstoff zu Kohlenstoffmonoxid 

 

 

 

3. Kupfer reagiert mit Chlor zu Kupfer-I-chlorid 

 

 

 

4. Aluminium reagiert mit Sauerstoff zu Aluminiumoxid 

 

 

 

5. Lithium reagiert mit Brom zu Lithiumbromid 

 

 

 

6. Sauerstoff und Wasserstoff reagieren zu Wasser 

 

 

 

7. Kalium und Sauerstoff reagieren zu Kaliumoxid 

 

 

 

8. Natrium und Fluor reagieren zu Natriumfluorid 

 

 

 

9. Magnesium und Schwefel reagieren zu Magnesiumsulfid 

 

 

 

10. Bor und Chlor reagieren zu Borchlorid 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

4. Auch Nichtmetalle reagieren mit Sauerstoff 

 
 

 

 

 

 



 

5. Wichtige Säuren 

 
 

 

 



6. Reaktionen von organischen Verbindungen mit Sauerstoff und 

Halogenen 
 Gib die Wortgleichung und die Formelgleichung für die Reaktionen an. 

6.1 Hexan verbrennt vollständig mit Sauerstoff 

6.2 Hexan reagiert unter Lichteinwirkung mit Brom 

6.3 Hexen reagiert (ohne Lichteinwirkung) mit Brom 

6.4 Heptan reagiert unvollständig unter Kohlenstoffmonoxidbildung mit Sauerstoff. 

6.5 Octan reagiert unvollständig unter Rußbildung mit Sauerstoff. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wertigkeiten: 
Hauptgruppen-

Nummer 
1 2 3 4 5 6 7 8 

Wertigkeit 1 2 3 „alles“ 3 2 1 „nichts“ 
Ladung des 

entstehenden 

Ions 

1+ 2+ 3+ / 3- 2- 1- / 

Name des Ions Kation / Anion / 
 

Glorreiche 7:  

Wasserstoff (H2), Sauerstoff (O2), Stickstoff (N2), Fluor (F2), Chlor (Cl2), Brom (Br2), Iod (I2) 

 



„Europaschule“ Gymnasium Gommern

Sauer macht lustig!!

https://www.youtube.com/watch?v=FNsgktyJbmY



ELMO

„Europaschule“ Gymnasium Gommern



„Europaschule“ Gymnasium Gommern

Sauer macht lustig!!

Sprichwort; Das Sprichwort hieß ursprünglich: "Sauer

macht essen", womit gemeint war: "Sauer macht

Appetit", also "gelüstig" auf Speisen. So etwa 1817 

bei Valentin Wudrian: "Darum, gleichwie man einem, 

der keine Lust zu essen hat, etwas sauers gibt: 

dahero das Sprüchwort kommen: Sauer macht essen"

https://www.redensarten-index.de/suche.php?suchbegriff=~~Sauer%20macht%20lustig&bool=relevanz&suchspalte%5B%5D=rart_ou



„Europaschule“ Gymnasium Gommern

Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

http://gartenfachberatung-schmidt.de/heimische-tiere/die-ameisen

Die Ameise

von André Schmidt · Veröffentlicht 20. Juli 2016 · Aktualisiert 18. November 

2017



„Europaschule“ Gymnasium Gommern



Essigsäure CH3COOH

„Europaschule“ Gymnasium Gommern

Alkohol +  Sauerstoff Essig



„Europaschule“ Gymnasium Gommern

R =

LB Text 93 Aufgaben 1 & 2



Ameisensäure HCOOH

„Europaschule“ Gymnasium Gommern

Ameisensäure

Ameisensäure - Methansäure



„Europaschule“ Gymnasium Gommern

R =



Wichtige Vertreter der Monocarbonsäuren

„Europaschule“ Gymnasium Gommern

Methansäure (Ameisensäure)

Vorkommen: in Brennnesseln und den Giftdrüsen von Ameisen

Eigenschaften:   flüssig, farblos

hydrophil, lipophob

saurer Charakter

stechender Geruch, ätzend

Verwendung:   Desinfizieren und Konservieren von Speisen

Entkalken 



„Europaschule“ Gymnasium Gommern

Ethansäure (Essigsäure)

Gewinnung: a) Essigsäuregärung (für Speisezwecke)

Eigenschaften:

wasserfreie Essigsäure (Eisessig)

farblos, stechend riechend

hygroskopisch

hydrophil

Schmelztemperatur: 16,5 °C (erstarrt zu eisähnlichen Kristallen)

verdünnte Essigsäure

elektrisch leitfähig

zeigt die typischen Reaktionen verdünnter Säuren

Verwendung: als Speiseessig, Herstellung von Kunstseide, Heilmitteln



„Europaschule“ Gymnasium Gommern



Lösen in Wasser

„Europaschule“ Gymnasium Gommern

HCOOH HCOO- + H+

CH3COOH CH3COO- + H+

X M!!

LB Text 94



„Europaschule“ Gymnasium Gommern

ph Wert 

Begrifflich leitet sich das 

Buchstabenkürzel "pH" 

von dem lateinischen

'potentia Hydrogenii' 

(potentia = Kraft; 

Hydrogenium = Wasserstoff) ab. 



„Europaschule“ Gymnasium Gommern



HCOO- - Carboxy(l)at-Ion

„Europaschule“ Gymnasium Gommern

HCOOH HCOO- +   H+

Formiat-Ion

CH3COOH CH3COO- + H+

Acetat-Ion



„Europaschule“ Gymnasium Gommern



Salze der CH3COOH

„Europaschule“ Gymnasium Gommern

LB Text 95 2-4



Salze der CH3COOH

„Europaschule“ Gymnasium Gommern

CH3COOH  +  Zn (II) �

CH3COOH  +  MgO �

CH3COOH  +  CaCO3 �

CH3COOH  +  Na(OH) (Aqua) �

CH3COOH  +  Na �

LB 98



Salze der CH3COOH

„Europaschule“ Gymnasium Gommern

2CH3COOH  +  Zn (II) �

2CH3COOH  +  MgO �

CH3COOH  +  CaCO3 �

CH3COOH  +  Na(OH) (Aqua) �

CH3COOH  +  Na �

LB 98
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Salze der CH3COOH

„Europaschule“ Gymnasium Gommern

2CH3COOH  +  Zn (II) �

2CH3COOH  +  MgO �

2CH3COOH  +  CaCO3 �

CH3COOH  +  Na(OH) (Aqua) �

2CH3COOH  +  2Na �

LB 98

2

X



„Europaschule“ Gymnasium Gommern

Hallo liebe Schülerinnen und Schüler. Die hier anliegende 
Präsentation beinhaltet die nächsten Unterrichtsstunden unter 
Umständen sogar bis zu den Ferien. 
In der Zeit der Hausarbeit arbeitet bitte im Lehrbuch, Arbeitsblättern, 
Internet die entsprechenden Kapitel ab. Es ist nicht notwendig, alle 
Folien auszudrucken. Die wichtigsten Fakten werde ich markieren. 
Das ist der Stoff für die nächsten 2 Wochen bis zu den FERIEN!!!

(X M( M= Merksatz)) 

Auch ist es sinnvoll, besonders interessante Aspekte in den Hefter zu 
übernehmen, abschreiben, abmalen. 
Fragen bitte notieren. 
Im Frontalunterricht werden wir das bisher gelernte festigen, weiter 
im Stoff gehen, und unter Umständen Experimente durchführen. 
Bitte bearbeitet die Themen gründlich, und schaut auch gern im 
Internet nach weiterführenden Informationen. 
Viel Spaß und liebe Grüße F. E. Schubert 



„Europaschule“ Gymnasium Gommern

LB Text 96-97



„Europaschule“ Gymnasium Gommern

Oxalsäure Strukturformel

Wertigkeit ??????

CCC

(Aqua) (Aqua)

C

C



„Europaschule“ Gymnasium Gommern

Oxalsäure Strukturformel

CCC

(Aqua) (Aqua)

C

C

AluminiumZitrat beziehungsweise Citrat

Al
Wertigkeit ??????



„Europaschule“ Gymnasium Gommern

LB Text 97 1-4



„Europaschule“ Gymnasium Gommern



Homologe Reihe der Alkansäuren

„Europaschule“ Gymnasium Gommern
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HCOOH

CH3COOH

CH3CH2COOH….



„Europaschule“ Gymnasium Gommern



„Europaschule“ Gymnasium Gommern



„Europaschule“ Gymnasium Gommern

CnH2n+1COOH

Homologe Reihe der Alkansäuren

allgemeine Summenformel
Alkansäuren = Carbonsäuren

??????



„Europaschule“ Gymnasium Gommern

LB 98 Basiswissen

LB 99 bearbeiten

LB 100 -101 Selbststudium


